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WDR-Intendant Fritz Pleitgen erhält Auszeichnung des Deutschen Sportbundes für
sein Engagement für den Sport

Köln (ots) -

WDR-Intendant Fritz Pleitgen ist vom Deutschen
Sportbund für sein Engagement für den Sport ausgezeichnet worden. Er
erhielt den undotierten Preis ​Pro Ehrenamt​ in der Kategorie Medien.
Der Preis wird jährlich an Persönlichkeiten aus Politik, Wirtschaft
und Medien vergeben, die sich in besonderer Weise dafür einsetzen,
dass Ehrenamtliche im Sport gute Rahmenbedingungen für ihre
freiwilligen Tätigkeiten vorfinden. In seiner Laudatio sagte Prof.
Dr. Günter von Lojewski, Vorsitzender der DSB-Medienkommission,
Pleitgen habe sich stets über alle Ämter hinaus für den Sport
engagiert. Er betonte Pleitgens enge persönliche Beziehung zum Sport.
Dieser habe für den WDR-Intendanten immer auch eine soziale Funktion
gehabt, sein Ausspruch ​Sportler verbreiten Aufbruchsstimmung​ sei
heute aktueller denn je.

Pleitgen hob bei der Veranstaltung die herausragende Position der
öffentlich-rechtlichen Sender bei der Sportberichterstattung hervor.
Diese sei einmalig in Europa. Mit seinem Engagement für den
Vereinssport und den Behindertensport leiste der öffentlich-
rechtliche Rundfunk zudem einen wichtigen gesellschaftlichen Beitrag.

Die Preisverleihung findet heute in Frankfurt am Main statt. Zu
den weiteren Preisträgern zählen der stellvertretende Vorsitzende der
CDU/CSU Bundestagsfraktion, Dr. Wolfgang Schäuble, der Vorsitzende
des Deutsch-Türkischen Vereins zur Förderung des Behindertensports in
Frankfurt, Yavuz Kocaömer, sowie der Bürgermeister der Stadt Münster,
Günter Schulze Blasum.
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